
   

Rätsel Lösung 

Tatorträtsel Postraub-Neumann 

1 Postraub-Bern 

2 Postraub-Albligen 

3 Postraub-Schwarz 

4 Postraub-Ed 

5 Postraub-Rauch 

6 Postraub-Heckenweg 

7 Postraub-(20)13 

8 Postraub-Ron 

9 Postraub-20 

10 Postraub-1955 

  

  

  

  

 



  Neue Spuren im Fall des 
legendären Postraubs von 1988  

Man schrieb das Jahr 1988. Es war 22.30 Uhr, als sich ein maskierter Mann 
in Schwarzenburg Zutritt zum Bahnpostwagen verschaffte und den 
Postbeamten festkettete. Der Bahnpostwagen transportierte Gold- und 
Silbermünzen sowie weitere Gegenstände einer Ausstellung, welche im 
Schloss Schwarzenburg zu Ende gegangen war. Während der Fahrt warf der 
maskierte Mann einen mit den Gold- und Silbermünzen gefüllten Sack über 
der Schwarzwasserbrücke ins Schwarzwasser, bevor er selbst aus dem Zug 
sprang und in die Dunkelheit entschwand.   

Vor kurzem ist nun in einem Ankauf-Geschäft in Bern eine der Goldmünzen 
aufgetaucht.  

Eine Person – gemäss Auskünften des Goldankäufers ein Mann – wollte sie 
um 18.00 Uhr gegen Geld eintauschen. Als der Ankäufer nach kurzer 
Echtheitsprüfung die Person darauf aufmerksam machte, dass es sich bei 
der Goldmünze um eine gestohlene Münze handelt, verliess die Person das 
Geschäft. Dabei liess er aber eine Schachtel mit Joggingschuhen liegen, die 
er sich – das erwähnte er im Small-Talk mit dem Goldankäufer – zuvor in 
einem Geschäft gekauft hatte.  

Obwohl der Fall verjährt ist, besteht nun die Möglichkeit, die gestohlenen 
Gold- und Silbermünzen wieder zurück zu erhalten. Grund genug, den Fall 
wieder aufzurollen. 

Kannst du der Polizei helfen, den Fall aufzuklären? 

 

 

Dauer: ca. 2 h  
 

davon 
  30 – 50 Minuten in der Region Schwarzwasserbrücke 
 10 Minuten im Zug 
 30 – 50 Minuten in Schwarzenburg 
 

Tatort:  Bahnhof Schwarzwasserbrücke, 3148 Schwarzenburg  
 

Gehe zuerst zum Tatort und lies den Auftrag (Seite 2). Du kannst den Fall aber auch 
in Schwarzenburg beginnen und den Tatort bei der Schwarzwasserbrücke am Ende 
besuchen und mit einem Bad in der Sense kombinieren. 
 

Um die Karte zu erhalten, mit der du zum Tatort navigieren kannst, sende eine SMS 
mit dem Kennwort Postraub-Tatort an den Kommissar (+41 (0)76 333 20 60)). 
 

Wichtig:  Die Schauplätze sind auf 3 Orte verteilt, zum einen rund um die 
Schwarzwasserbrücke» und zum anderen in Schwarzenburg. Zwischen den beiden 
Orten muss der Zug genommen werden (Fahrzeit 10’), in dem ebenfalls ein Rätsel 
gelöst wird. Die Zugtickets müssen separat gelöst werden und sind nicht im Krimi-
Trail enthalten. 

 

Der Zug verkehrt ab Schwarzwasserbrücke alle 30’ jeweils XX.01 und XX.31. Der Zug 
ab Schwarzenburg Richtung Schwarzwasserbrücke verkehrt alle 30’ jeweils XX.18 
und XX.48. Zum Lösen der Rätsel musst du an beiden Orten 30 – 50 Minuten 
rechnen. 
 

Das brauchst du für das Absolvieren des Krimi-Trails: 
 
 

 

 

Präsentiert von: 



  

 

 

Beim Bahnhof Schwarzwasserbrücke, ganz in der Nähe des Ortes, an welchem 
1988 der Sack mit den gestohlenen Münzen aus dem Postwagen geworfen 
wurde, ruft dich ein Kollege an. Der Kollege heisst mit Nachnamen gleich wie der 
Produzent der rot-blauen SOS-Säule auf dem Perron des Bahnhofs. Wie heisst 
er?  

 
Sende Postraub-XXXXXXX (XXXXXXX = Nachname des Kollegen) an den 
Kommissar (+41 (0)76 333 20 60), um Informationen zur Grösse der 
Joggingschuhe zu erhalten, die beim Goldankäufer liegen gelassen wurden. 
Zudem erhältst du dann auch einen Link auf die digitale Karte mit den 
Schauplätzen.  

Versuche, die Beweismittel, Motive und Alibis den Personen 

zuzuordnen. Wir empfehlen dringend, alle Posten abzulaufen. Denn an 

allen Posten kommen Hinweise dazu, die dir helfen, den Fall 

aufzuklären.  



 
  

 

Am Bahnhof bei den Veloständern triffst du 
einen Freund von Ruedi Gerber. Der zusammen 
mit Ruedi gemeinsam joggt. Er hat eine 
interessante Information zum Abend des 
vermeintlichen Münz-Ankaufs. Der Freund 
wohnt an der Strasse mit 9 Buchstaben, welche 
du auf dem Dorfplan bei den Veloständern im 
Planquadrat J3 findest. An welcher Strasse 
wohnt der Freund? 
  

 

 

 Du triffst Ruedi Gerber beim Dorfbrunnen 
neben dem Dorfbeck in Schwarzenburg. Ruedi 
Gerber wurde genau 20 Jahre nach dem Bau 
dieses Brunnens geboren. In welchem Jahr 
wurde Ruedi Gerber geboren? 

 
 

Joggingschuhe, welche der Täter im Münz-
Ankauf-Geschäft in Bern liegen gelassen hat. 
Beantworte die Tatortfrage, um Informationen 
zur Grösse der Joggingschuhe zu erhalten. 

Sende die Lösung Postraub-XXXX per SMS an 

den Kommissar. 

 

 

 Beim Schloss Schwarzenburg sprichst du 
mit einer Angestellten. Sie erzählt dir, dass 
1851 der erste Pferdepostkurs zwischen 
Schwarzenburg und Bern in Betrieb genommen 
wurde – und bereits damals wurde von 
eindrücklichen Posträuben im Wild-West-Stil 
berichtet. Anfang des Jahres 1907 wurde die 
Bahnlinie Bern-Schwarzenburg eröffnet und der 
Pferdepostkurs eingestellt. Wie der Postraub 
aus dem Jahre 1988 beweist, war damit aber 
das Zeitalter der «Posträuber» noch nicht 
vorbei. Auch wenn die Angestellte erst wenige 
Tage hier arbeitet, hat sie noch mehr über Ruedi 
Gerber zu erzählen. Die letzte zweistellige Zahl 
der auf der grauen Infotafel beim Eingang 
angegebenen Telefonnummer entspricht der 
Anzahl Tage, welche die Angestellt im Schloss 
arbeitet. Wie viele Tage arbeitet sie schon hier? 
 

 

Sende die Lösung Postraub -XX per SMS an den 

Kommissar. 

 

Sende die Lösung Postraub -XXXXXXXXX per SMS an 

den Kommissar. 

 

Ruedi Gerber 
Einer der Tatverdächtigen des 

Postraubes 1988, wohnt in 

Schwarzenburg 



 

  

 Du besuchst Peter Schmid. Ihr trefft euch 

beim Hydranten mit der Nummer 176. Er 

spricht gerade mit einem Nachbarn, der mit 

Vorname so heisst, wie wenn du vom Namen 

des Herstellers die Buchstaben 4 – 2 - 3 

aneinander reihst. Wie heisst sein Nachbar mit 

Vornamen? 

Sende die Lösung Postraub -XXXX per SMS an den 

Kommissar. 

 

 

 Du besuchst das Restaurant 
Schwarzwasserbrücke, das Stammrestaurant 
von Peter Schmid. Du willst wissen, ob Peter 
Schmid – oder allenfalls ein anderer 
Tatverdächtiger – zum Zeitpunkt des 
versuchten Goldverkaufs beim Goldankäufer im 
Restaurant war. Eine Angestellte welche an 
diesem Abend gearbeitet hat, zeigt dir die 
Reservationsliste des Abends. Die Angestellte 
stammt aus der Stadt, welche du als erstes in 
der 2. Zeile des Textes «Geschichte und Kultur» 
der Infotafel zur Gemeinde Schwarzenburg 
findest, welche beim Eingang zum Parkplatz 
angebracht ist. Woher stammt die Angestellte? 

 
 
 

? 

 Beim gelben Wanderwegweiser in der 
Nähe der alten Ruine Riedburg, eine 
Höhenburg aus dem Mittelalter, ruft dich ein 
Kollege an. Er hat einen Durchsuchungsbefehl 
für die Wohnung von Beat Wüthrich, der in 
Frauenkappelen in der Nähe von Bern wohnt. 
Er heisst mit Nachnamen gleich wie der erste 
Teil (7 Buchstaben) des längsten Ortes auf 
dem Wanderwegweiser. 

Dieses Rätsel muss im Zug zwischen 
Schwarzwasserbrücke und Schwarzenburg 
gelöst werden. 
 

Beat Wüthrich fährt oft mit dem Zug nach Bern. 
Im Zug zwischen der Schwarzwasserbrücke und 
Schwarzenburg ruft dich eine Kollegin an. Sie 
hat eine Handy-Ortung der Tatverdächtigen zum 
Goldeintausch-Zeitpunkt gemacht. Die Handys 
von Peter Schmid und Robert Schneider waren 
ausgeschaltet. Um den Rest zu erfahren, musst 
du den Nachnamen der Kollegin an den 
Kommissar senden, Die Kollegin heisst mit 
Nachnamen gleich, wie wenn du die ersten fünf 
Buchstaben des Titels der Zugordnung zum 
Thema «Rauchen» aneinanderreihst. Tipp: 
Suche die Zugordnung im Eingangsbereich des 
Zuges… 
 
 

Sende die Lösung Postraub-XXXXX per SMS an den 

Kommissar. 

 

 

? 

Peter Schmid, 72 jährig 

Einer der Tatverdächtigen des 

Postraubs 1988, wohnt in 

Schwarzenburg. 

Beat Wüthrich, 63-jährig 
Einer der Tatverdächtigen 

des Postraubes 1988, wohnt 

heute in Frauenkappelen 

nahe Bern. 

Sende die Lösung Postraub -XXX per SMS an 

den Kommissar. 

 

Sende die Lösung Postraub-XXXXXXX per SMS 

an den Kommissar. 

 



  

?  

 

 

 

 

 

 Bei der Alten Schwarzwasserbrücke triffst 
du einen Zeitzeugen des damaligen 
Postraubes, Adrian Stettler. Adrian ist Mitglied 
der Männerriege des TV Schwarzenburg, in 
der auch Robert Schneider trainiert.  Du fragst 
ihn, ob Robert Schneider am Abend des 
vermeintlichen Goldverkaufs im Training war 
und wann das Training überhaupt beginnt. Er 
erzählt dir auch, dass Robert Schneider 
damals im Bauernhaus gewohnt habe, dass 
von hier aus zu sehen ist. Adrian selbst wohnt 
nicht in Schwarzenburg. Er wohnt in jenem 
Ort, der über die Wanderwege von hier aus in 
110 Minuten zu erreichen ist. In welchem Ort 
wohnt Adrian Stettler? 
 

Sende die Lösung Postraub-XXXXXXXX per SMS an 

den Kommissar. 

 

 Du triffst Robert Schneider in der Nähe 
seines Wohnortes bei der Lampe mit der 
Nummer 8709. Robert ist mit seiner 
Enkeltochter draussen, die im gleichen Jahr 
geboren wurde, in welchem auch die Lampe 
hier platziert wurde. In welchem Jahr ist die 
Enkeltochter von Robert Schneider denn 
geboren? 

 

 

? 

 
 

 

Robert Schneider, 65-jährig 

Mitglied der Männerriege 

Schwarzenburg, wohnhaft in 

Schwarzenburg, 

Thomas Müller, 69-jährig 

Joggt gerne, wohnhaft in 

Mittelhäusern, an der BLS-

Strecke Bern-Schwarzenburg 

Wohnhaft in Mittelhäusern, an der BLS-Strecke 
Bern-Schwarzenburg 
 
 

 
 

 

 

 Bei der «Parkieren verboten»-Tafel triffst du 
Thomas Müller der gerade am Joggen ist. Du 
befragst ihn nach dem Alibi zum vermeintlichen 
Goldeintausch-Zeitpunkt. Er ist mit einem 
Freund unterwegs, der gleich heisst, wie wenn 
du beim gross geschriebenen Wort auf der Tafel 
die Buchstaben 2 und 4 aneinander reihst. Wie 
heisst sein Jogging-Freund? 

 
 

 

 

 

Sende die Lösung Postraub-XX per SMS an den 

Kommissar  

 

Sende die Lösung Postraub -XXXX per SMS an 

den Kommissar. 

 



 

   

    

Das Rätsel  muss im Zug zwischen 

Schwarzwasserbrücke und Schwarzenburg 

gelöst werden. 

Löse die Tatortfrage (siehe Seite 2) um 

eine digitale Karte zu erhalten. 

 

Schauplätze Schwarzwasserbrücke 

Schauplätze Schwarzenburg 



 

Präsentiert von: 


